
Leben und Arbeiten 
in der Region Stuttgart



Bevölkerung: 2,7 Millionen Menschen

aus 170 Ländern 

Fläche: 3.654 km2 

Bevölkerungsdichte: 729 pro km2 

Arbeitnehmer: 1.024.367 

Brutto Inlandsprodukt: 93 Milliarden Euro 

Unternehmensausgaben für Forschung

und Entwicklung: 5,8% des BIP 

Sonnenstunden: 1.814 im Jahr 

Weinproduktion: 42 Million Liter im Jahr 

Michelin Sterne: 13 

Historische Schlösser und Burgen: 68

Die Region in Zahlen Die Region Stuttgart

Nach der Zufriedenheit mit ihrem Stand-

ort befragt, urteilen die Bewohner der 

Region Stuttgart im deutschlandweiten 

Vergleich regelmäßig besonders positiv. 

Eine glaubwürdigere Bewertung für die 

hohe Qualität des Standortes gibt es nicht.

Für Fachkräfte bietet der hervorragende 

Wirtschafts- und Technologiestandort 

ausgezeichnete berufliche Entwicklungs-

möglichkeiten. 

Der Lebensstandard liegt in der deutschen 

Spitzengruppe. Das umfassende Kultur- 

und Bildungsangebot, die von Wein-

bergen und Streuobstwiesen geprägte 

Landschaft und vielfältige Freizeitmög-

lichkeiten machen das Leben nach Feier-

abend attraktiv. Die Vielfalt der Region 

hält für jede Lebensform ein passendes 

Angebot bereit – vom szenigen Groß-

stadtviertel bis zum familienfreundlichen 

Wohngebiet im Umland.



Arbeiten in der Region Stuttgart

Alle Prognosen bescheinigen dem Stand-

ort Region Stuttgart glänzende Zukunfts-

aussichten. Zahlreiche technologiestarke 

und leistungsfähige Unternehmen halten 

für qualifizierte Arbeitskräfte attraktive 

Jobs und Entwicklungsmöglichkeiten be-

reit. Nicht nur die bekannten Weltfirmen, 

auch die renommierten Mittelständler und 

die vielen innovativen Hidden Champions 

sind global aktiv und ermöglichen Aus-

landserfahrung. Viele Firmen besitzen die 

Qualitätsführerschaft in ihrem Segment 

und haben einen hohen Anspruch an Pro-

dukte, Prozesse und Personal. Know-how 

und Identifikation der Mitarbeiter mit den 

Unternehmen sind überdurchschnittlich 

ausgeprägt.

Speziell Fachkräfte im technisch-naturwis-

senschaftlichen und in anderen wissens-

basierten Bereichen finden hier herausra-

gende berufliche Möglichkeiten. 

Automobil- und Maschinenbau, Elektro-

technik, IT, Kreativwirtschaft, Logistik und 

der Finanzsektor sind wichtige Branchen. 

Viele Forschungseinrichtungen, die eng 

mit den Unternehmen kooperieren, sor-

gen für eine europaweit unerreichte Tech-

nologiekapazität. In Zukunftsbranchen 

wie Erneuerbare Energien oder Nano- und 

Biotechnologie wurden in den vergan-

genen Jahren zahlreiche hoch innovative 

Unternehmen gegründet.

Ich zahle nicht gute Löhne, weil ich viel 
Geld habe, sondern ich habe viel Geld, weil 
ich gute Löhne zahle. Robert Bosch (1861 – 1942) 

Auf den „Ruf des Sterns“ kam der  
Maschinenbauer Andreas für seine  
Diplomarbeit aus Aachen nach 
Stuttgart. Als aus der Abschluss-
arbeit eine Anstellung in der Fahr-
zeugentwicklung wurde, folgte 
Martina, ließ ihre Anstellung in 
Aachen hinter sich und eröffnete 
ihre eigene Fahrschule „drive and 
more“ in Vaihingen. Karen be- 
treut als Au-pair tagsüber die 
Kinder und so lernt Justus bereits 
Spanisch.

Die Familie genießt es, viele Wege 
zu Fuß erledigen zu können: Kin-
dergarten, Spielplatz und Wald 
sind genauso wie die Geschäfte 
für den täglichen Bedarf leicht zu 
Fuß zu erreichen – dörfliches Leben 
mitten in der Stadt. Besuch führen 
sie gerne an hochgelegene Punkte 
wie das Teehaus oder den Fernseh-
turm, um die Weite und Vielfalt 
der Umgebung zeigen zu können, 
oder in den Stadtpark sowie zum 
Bummeln und Eisessen.

Andreas (33), Martina 
(31), Julius (4), Justus (1) 
und Karen (25) aus Peru 
leben in Stuttgart



Bildung in der Region Stuttgart

Auf eine gute Bildung und Ausbildung 

wird in der Region Stuttgart traditionell 

großen Wert gelegt. So sind die ersten 

Waldorfschulen ebenso wie die Berufs-

akademien hier entstanden. Innovation 

ist nach wie vor eine Stärke dieser Region 

– gerade auch im Bildungsbereich. Einzig-

artig sind beispielsweise die Filmakademie 

Baden-Württemberg in Ludwigsburg oder 

die Hochschule der Medien in Stuttgart.

Renommierte Universitäten und Hoch-

schulen bieten vielfältige Studienmög-

lichkeiten mit einem Schwerpunkt in 

technischen Berufen. Eine betriebliche 

Ausbildung bei einer der zahlreichen 

starken Firmen sorgt für einen hervorra-

genden Start in das Berufsleben.

Weil lebenslanges Lernen von den Unter-

nehmen vor Ort als Verpflichtung erkannt 

und von den Menschen als Chance be- 

griffen wird, findet sich in der Region eine 

hohe Dichte an Weiterbildungseinrich-

tungen.

Die beiden Kollegen arbeiten für 
den Systemlieferanten 2E mecha-
tronic in der Abteilung F&E und 
schätzen es sehr, die Produkte des 
Unternehmens von der Entwick-
lung bis zur Serie begleiten zu kön-
nen. Begeistert berichten sie von 
dem engen Informationsaustausch 
sowohl in der Firma selbst, als auch 
nach außen zu den verschiedensten 
Forschungsinstituten und Unter-
nehmenspartnern, die sich meist 
in unmittelbarer räumlicher Nähe 
befinden.

Die große Dichte an Fahrzeugher-
stellern sowie Zulieferern und die 
damit verbundenen beruflichen 
Möglichkeiten waren es, die Ber-
nadett gereizt haben, aus Ungarn 
in die Region Stuttgart zu ziehen. 
Heute schätzt sie neben dem Ar- 
beitsplatz auch das große Freizeit-
angebot in der Region mit den 
vielen Festen und Ausflugsmöglich-
keiten. Und auch der überzeugte 
Badener Nico gibt auf Nachfrage 
dann doch zu, dass er in seiner  
Freizeit gerne in der Region die 
eine oder andere malerische Alt-
stadt besucht.

Bernadett (32) aus  
Wernau und Nico (30)  
aus Bruchsal

Unsere Wissenschaftler arbeiten eng
mit der Industrie zusammen.
Prof. Dr.-Ing. Wolfram Ressel, Rektor der Universität Stuttgart



Leben in der Region Stuttgart

Das Paar kam ursprünglich nur 
zum Studium vom Bodensee in die 
Region: Katja studierte in Tübingen 
Sozial- und Kulturwissenschaften, 
Volker in Stuttgart Architektur. 
Doch so vorübergehend war das 
dann nicht: Inzwischen arbeitet 
Katja in einer Ludwigsburger Wer-
beagentur als Beraterin und Volker 
hat eine Anstellung in einem 
renommierten Architekturbüro. 
Beide sprechen davon, hier die 
„Wohnung ihrer Träume“ gefun-
den zu haben.

Wenn im Sommer die Freunde 
vom Bodensee zu Besuch kommen, 
genießen sie den malerischen 
Ludwigsburger Marktplatz, trinken 
Kaffee in der Sonne, besuchen 
abends das Freilichttheater oder 
die Ludwigsburger Schlossfest-
spiele.

Katja (34) und Volker (33) 
aus Ludwigsburg

Hier sorgen 2,7 Millionen Menschen aus 

über 170 Nationen für eine quirlige  

Atmosphäre und leben friedlich zusam-

men. Für jeden Lebensstil findet sich der 

richtige Rahmen: Ob städtische Altbau-

wohnung in einem Trendviertel oder ein 

sonniges Einfamilienhaus in der Umge-

bung, beide sind von der Stuttgarter City 

aus mit dem öffentlichen Nahverkehr 

schnell und bequem erreichbar. 

Familienfreundlichkeit wird groß geschrie-

ben. Das Netz der Betreuungseinrich-

tungen ist in den vergangenen Jahren 

immer enger geworden und erfüllt heute 

hohe Ansprüche. Das vielfältige Ange- 

bot von staatlichen, privaten und inter- 

nationalen Schulen deckt jeden Bedarf.

Der internationale Flughafen, die Auto-

bahnen und die Anbindung an das 

europäische Schnellbahnnetz sorgen für 

eine schnelle Verbindung – egal ob es 

auf Geschäftsreise oder ins verlängerte 

Wochenende geht. 

Nun habe ich Tage hier verlebt, wie ich sie in 
Rom lebte. J. W. v. Goethe, bei seinem Stuttgartbesuch 1797



Die Region Stuttgart erleben

Kunst- und Kulturinteressierte haben 

keine Chance auf Langeweile. Das Mu-

seumsangebot reicht vom Kunstmuseum 

mitten in der Stuttgarter City mit seiner 

bedeutenden Otto-Dix-Sammlung bis zu 

den Automobilwelten von Daimler und 

Porsche, vom Schillermuseum in Marbach 

bis zum Freilichtmuseum in Beuren und 

zur Schokoladenhistorie und -herstellung 

bei Ritter Sport.

Neben dem breiten Theater- und Musik-

angebot mit Ballett, Schauspiel und der 

mehrfach preisgekrönten Oper, finden 

national und international bedeutsame 

Filmfeste statt. Musical, Varieté und 

Kabarett, Figurentheater und Pantomime 

werden ergänzt durch eine mannigfaltige 

freie Kultur- und Musikszene. Eine Viel-

zahl von Bars und namhafte Clubs ziehen 

Nachtschwärmer aus ganz Deutschland 

auf Stuttgarts „Partymeile“, die Theodor-

Heuss-Straße. Luftige Biergärten und 

behagliche Weinwirtschaften laden zum 

entspannten Verweilen ein. Hochkarätige 

Sportveranstaltungen und eine aktive 

Breitensportbewegung prägen die Region 

genauso wie entspannende Bäder, die aus 

dem größten Mineralwasservorkommen 

Westeuropas gespeist werden.

Der Schwäbisch-Gmünder hat beim 
Studium an der Uni Hohenheim 
seine Frau kennengelernt, was ihn 
nicht davon abgehalten hat, für 
einige Jahre außerhalb der Region 
zu arbeiten. Bestand hatte das aber 
keinen: Der Agrarwissenschaftler 
ist nun bereits seit gut zehn Jahren 
im Gebäudemanagement für einen 
großen Handelskonzern beschäf-
tigt und hat die Rückkehr keine 
Sekunde bereut.

Konstantin empfindet die Stadt als 
angenehm ruhig und doch urban, 
und weiss es sehr zu schätzen, 
wenn er in seiner Freizeit zwischen 
einem Besuch in einem der ange-
sagtesten Jazz-Clubs Deutschlands 
und einem Picknickausflug in den 
nahegelegenen Glemswald wählen 
kann. Als besonders bereichernd 
empfindet er es, dass um ihn her-
um Menschen der verschiedensten 
Kulturen leben.

Konstantin (47)  
lebt in Stuttgart

Stuttgart ist eine schöne Stadt, nicht nur 
Wirtschaftsstandort. Das wird aber oft nicht 
wahrgenommen. Porsche wird nie von  
Stuttgart weggehen. Das ist undenkbar.
Wendelin Wiedeking, Vorstandsvorsitzender der Porsche AG



Weitere Informationen finden Sie unter:

kinderbetreuung.region-stuttgart.de

familie.region-stuttgart.de

talent.region-stuttgart.de

www.stuttgart-tourist.de

www.region-stuttgart.de

Wirtschaftsförderung 

Region Stuttgart GmbH (WRS)

Friedrichstraße 10

70174 Stuttgart

Geschäftsführer

Dr. Walter Rogg

Telefon 0711-2 28 35-0

Telefax 0711-2 28 35-55

fachkraefte@region-stuttgart.de

wrs.region-stuttgart.de P
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